
St OVR Dr exl er  erläut ert  anhand ei ner  Ski zze des  bet eili gten I ngeni eurbüros  per  Wandpr oj ekti on 

den St and der  Pl anung.  Di e l et zte Sitzung der  Arbeitsgruppe war  a m 13.  Febr uar.  Ebenfalls  per 

Wa ndpr oj ekti on wer den mögli che Gest altungsdetails  vor gestellt.  Bei m Mat erial  wird wegen der 

längeren Halt barkeit  Beton-  gegenüber  Hol zgegenst änden der  Vorzug gegeben.  Ei ne Li ste mit 

Wünschen der  Jugendlichen hat  vor gel egen.  Zu ei ne m a m 24.  Januar angeset zten Wor kshop 

waren außer  ei ner  Gr uppe unt er  Führ ung des  För derkreises  kei ne Jugendlichen erschi enen.  Es 

solle ni cht  alles  auf  ei nmal  ferti g dort hi n gebaut  wer den,  u m Er weiterungen zu er mögli chen. 

WL AN f ür Freifunk solle i nstalliert werden.  

Unt er  beifälli gen Äußerungen anderer  Ausschuss mit glieder  e mpfi ehlt  Stv Lenz dri ngend ei ne 

Vi deoüber wachung,  u m di e He mmschwelle f ür ungeset zliches  Tun zu erhöhen.  Herr  Dr exl er 

wi r d di e rechtlichen Bedingungen prüfen.  

Auf  di e von St v Lenz auf ge worfene Frage,  waru m man den Multifunktionspl at z ni cht  auf  de m 

ehe mali gen Barisspor- Plat z  ei nzuricht en gepl ant  habe,  er wi dert  Herr  Dr exler  unt er  andere m,  di e 

ge wählte Lösung bei nhalte För der mittel  für  einen Gr undst ücksankauf,  außerde m sei  di e 

Nachbarschaft zum Pu mptrack mit den dortigen kirchlichen Sozi alarbeitern günsti g. 

St v Lenz bezei chnet  dieses  Pr oj ekt  als  „gr oßen Wurf“ f ür  Ber gneustadt  und spricht  der 

Ver walt ung, allen voran St OVR Drexl er, höchst e Aner kennung aus.  

In ei ner  kurzen Di skussi on herrscht  Ei nmüti gkeit,  dass  mit  de m Multifunkti onspl at z ei ne 

Aus weit ung der  sozi al arbeiterischen Täti gkeit  verbunden i st,  di e I nvestitionen i n Sachkost en und 

Personal  mit  si ch bringen.  Das  wi rd aber f ür  den St adtteil  als unerlässlich eracht et. 

Pr obl e matische Strukt uren gebe es  auch i m Innenstadt bereich, so Herr Drexl er.  

Zu m Schl uss  t eilt  Herr Dr exl er  mit,  dass  f ür  Pl anungsänderungen i n Absti mmung mi t  der 

Ar beitsgruppe Ver bi ndung zum beauftragt en Ingeni eurbüro aufgeno mmen wer de.  

    

 

 


